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muß, wenn eine allgemeine Verringerung
der Arbeitsleistung des Einzelnen eintritt.

Die Folge dieser Einsicht war die

Man sagte sich ganz

richtig, daß je weniger der Einzelne arbei

tet, desto mehr Leute müfsm beschäftigt

werden, und weil dadurch die Concurrenz
unter den Arbeitern verringert wird, und
der Lohn aus natürlichen Ursachen doch

nicht unter das sinken kann, was unbe- -

Federmesser die Schlagaver am Halse
auf. Ein langwieriges Herzleiden soll
die Ursache der verzweifelten That sein.
Wenige Tage später stürzte sich in Kon

stantinopel ein angesehener Türke, Der
wisch Aga, ins Meer. Bevor er seinen
düsteren Plan zur Ausführung brachte,
richtete er an den Stabsarzt Ibrahim
Schefky Bey folgendes Schreiben in
französischer Sprache : Wollen Sie sich

morgen um 3 Uhr im Kasino d'Arif im
Divan-Io- l einfinden, wo Sie ein Kran,
ker konsultiren will. Dr. Osman." Er

QtntS per Telegravd.

(3 (t!i( auli4 icn.
Indianapolis. 1. April. Schö

NkS, wärmerkS Wetter.

DaS Sisendahnaesetz.
Cincinnati. 1. April. Die Sir-kuSbesit- zer

wollen einen ffond von.Dl0,000
zusammenschltken. um die V'rfasZungS'
makigkeit des Gesetzes zur Reaulikung

hoben. Tausend Arbeit,! waren mit
dem Wegschaufeln deS SchneeS vom Ge
leise beschäftigt und bewältigten endlich
diese Riesenaufgabe. Die genannte
Bahnlinie und die New BeunSwickBahn
haben in diesem Wintkr bereits $70,000
direkt für daS Wegschaufeln von Schnee
ausgegeben.

Lexin g ! on, Ky.. 31. Mär. Den
ganzen Tag über schneite eS gestern hier
und in der Umgegend heutig, und beut
Abend liest der Schnee 11 Zoll hoch.

garantirt als reiner, drei

W e ü U e

Wir geben tausend Dollars für jeden
emer a lasche oder in emem Faße Co& a'or
der Traube hergestellt ist.

tzj-- Zu haben in allen

Preis s

UMs.n6f
Wo. 12 Süd Meridian Otraße.

Ausschließliche Agenten.

Eröffnung
HeVVöNschnsweV - SösHäM !

Jahre alter Ealisornicr

n f & f i !

Tropfen fremden Zusatzes, der sich in
befindet, und der nicht au! dem Saft

guten Apotheken, ns

Cents per Owsche.

k Hayes,

eines neuen

& COMPANY,

Händler.
Poudlotoii Avenue.

l

LOTHS ADAM
No. 70 Ost Qasbinaton Strafte. o. 70.

Reichhaltige Auswahl von importirtcn und einheimischen Stoffen für
Herrenkleider jeder Art.

Neelle Bediennug ! Mäßige Preise !

rat . nrnniEY
Fabrikautea von

Holz-Kaminsimsc- n, Mantels, und Schränke.
Bauholz -

No.

Laden für Kleinverkauf.
I

Kammsimse, Grates, Sccrde und Einsassuugeu.
IV. litt IVorcl Dolaware 8traHue.

C. Maus' Laaerbier Brauerei!

Clnji;cOen
In duser Spalte kosten 5 Cent per Zeile.

Allzkigen in Kelchen Stellen gesucht, oder

osserirt Kerben, siaden unentgeltliche
Aufnahme.

'

Dieselbe bleiben 8 Tag stehen, können aber
audeschräntt erneuert werden.

Vnzeigea, welche M Mag 1 Uhr adge-eb- en

werden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Oetlcnfll
rlanat ein guter Barbier. Eck EngUsch Ave.

un) Pln tx t liV

langt: t ädchen in inr Famili an
i?. ose bfl d',t VZdch n find: rnuft gut koche,,,
asch und biigcln sonnen; gut fcobn, 6'Ä oö

Pennsqlvan, Straße. Sap

S , l a n : m Adchen all rkäuf rin it mei
em Dr? sodZ Store : uj Deutsch korche können.

JÖ. Sajnuri, 5'.tt Süd Meridian Stra?e. öax

erlangt ein Idchen für Hausarbeit. , 1GO

Cii Vinttt Etraß. 3ap

verlangt: Et a n, er mit Pf i den vgkhtan. o.92 Oft Washington Strage. 2a?

langt: Stn ädchen zum ähn. Rachzafra
gen 46l SUd JUtvot Str. . 2a,

erlangt: Eine deutsche Köchm, die englisch
)r4cn tam, g,gn sKr iutn Lohn. . 9j2 Moxb

ltnotaa ?traß. 2ap

sucht: i ältr ZZrau sucht eine Stelle all
HauöhäUnn. Nachufagn tö Prspetftr. 2a,

erlangt: ktn deutsZxr Schmied in Andrea
Lker' Schmied an Hillsid venu. 2ap

Serlanat in ateZVZZdcheu um an Hose zu

n,n. Oft SLashington Straß. 2ux

Stellegesuche.
viifttät: Ein lährtger nab, der deutsch und
nglischen Sprach oi&chtii, fut ichafUgung in
tnn Ctort lirtl in der Offtc dS BU. 5ap

S tu chl ird Stell von einem kräftigen jungen
znn. derrair Pferdn umgehen kann und dt SäN

nr,t vrftehr. Adr. m. jto. Tribun Osfic. 3zp

sucht. E n junge ä,chen. welche dt Buch
fdruna ersteht, wünscht tn Stelle ii ,,er Olfte.

i;re in der Osnce d. lt. ap

Verschiedenes.
Vslln, achten

iu(n ausgefertigt und Sldr au uropa ing
d r t mrs. Ctf- - Rotar. 414 SUd

iniiitua Straß. Prompt und billig dinug.

3ut Beachtung!
XU in uchföt erschienenen d der orrutthetl.

t Shicckoer narchisieu find bei lr zu baden. Die

rutsch, uigadk kostet li Cent.
atl Piuapank,
o. 7 Süd Alabama Str.

Tlk Zudiauapoli? Teutsch vrgens. Feuer- -

erfichernngsGesellschakt

zählt an 7o0 Milzlieder und hat bereit 1013 1

Häuser in dieser Stadt versichert ; ei Bewei

Ut Beliebtsein und Ausblühen dieser noch

tcht ganz sayre anen e,eu,a,k.

Cffit: o. ii3 Oft Washington Otra5e.

Iltirin. ttleldolclt, Sekr.

Moderne
Frühjahrs - Hute !

Ein volles Lager von den allerneuesten

Mode.

Qevtexi' und Knaben - $uie !

Bamdeirnf
-

tto. 1 CO lUZasbtuatonUr.

S)TlVM ift flPntlltfr '
tvvvjv 1 jvfti

25c für Yl Pfd. Sack Mehl,

50c 25 II II

ei.oo u 50 n tt It

2.00 10(1 n H I

4.00 I
1 Faß Mehl.

Anmerkung. Dieses Mehl ist die- -

selbe Sorte, die ich seit zwei Jahren

sühre.

cj-- Ich garant re ZusriedensttlluNA

oder retourniit da? Geld.

?m NMillms.
czio sr.

Wholesale äsNetail vrocer

Sto. 7 uud SN

SVXrfi Muskinnirm Struöc.
wi--i """.V't, "

Telilxoo 07ß.
Bekanntmachung i

Bersteigerung der Marktstande.
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dingt nothwendig ist, um leben zu kön- -

nen, so muß eine allgemeine Verringe
rung der Arbeitsleistung des Einzelnen,
eine Erhöhung des Lohnes herbeiführen.

Und hier wird nun ein System belobt.

dessen Wirkung gerade die entgegengesetzte

st, das vermehrte Arbeitsleistung statt

verringerte Arbeitsleistung des Einzelnen

erbeiführt.
Wenn es wahr ist, daß entgegengesetzte

Ursachen entgegengesetzte Wirkungen ha
.r rn r ri

ven, so muß vieles Pronlamyeillyuem
nothwendiger Weise ein Sinken der Löhne

herbeiführen.
Und daran kann gar kein Zweifel sein.

Die erhöhte Arbeitsleistung der Einzelnen
würde Arbeiter überflüssig machen, der

Arbeiter in der Erwartung eines Prosit- -

antheils würde sich von der größeren Co'n

currenz gedrückt, mit einem kleinern Lohne

begnügen, und mehr als er auf der einen

Seite gewinnt, würde er auf der andern
verlieren.

Würde das Profitantheilsystem allge
mein eingeführt, so loürde sich's bald er-geb- en,

daß es die Lage des Arbeiters ver-schlecht-

und nicht verbessert.

Dergleichen kleine Mittel ziehen nicht

mehr, sie alle kommen bloß dem Kapital
u Gute und sind von der Wissenschaft

angst an ihren passenden Platz, den Pa
pierkorb verwiesen.

Drahtnachrichten:

Die Chicagoer Demokraten.
C h ic a.g o. 31. Mär,, öar.er Har- -

rlson will nicht. AlS daS Sudcomite bet

ihm erschien, und ihm satt, e? hätte in

den Zeitungen gestanden, daß er sich an
ders besonnen habe, erwidert: er : .Ist
nicht die Thatsache, bafe eS in den Zei
tungen stand. Beweis aenu, dak eS ein

Luge ist V
Harrijon lrichien in der Sitzung deS

Comites von fünfzig und sagte, bafe er

blos; dann Kaididat sein w're. wenn die

Republikaner ihren K'lndidvt'N zurück

ziehen und ihn spar ison) ebenfalls nr
miniren Cr wolle nicht c in r t?on voin
herein verlorenen Sa he oienen. sollen
die Republikaner die niä.t t um, o werde
eben der nächste Mayor vn Chicago ein

Sozialist sein.
ES wurde daraus ein At t ag angenom- -

men, ein Comite a ,fzust:Uer. daS sich um

Ausstellung eines Biirge'cumites bemühe.

Convention r. r B a u u n t e r
n eh m e r.

Chicago. 31 März. Die Cor.ven
tion der Bauunternkhmer vertigte sich

heut', rachdem ein Direkt rium gewählt
worden war. zu dem aus jeder Stadt
welche vertr.ten war. ein M't zlild gewählt
wurde. Für Indianapolis wurde Wm

Jungclaus gewählt.
Die Resolutionen bestimmen die Ein

führung eine? gleichmäßigen Lehrlings
systemS und Bezahlung der Arbeit beider
Stunde, stjtt bei der Woche oder beim
Stück.

Die C oun ty'Diebe.
Chicago,' 31, Mör,. Die Grand

Jury reichte heute eine weitere Anzahl von

Anklagen gegen b, trügerische County
beamte ein. 3 sind jetzt 21 Klagen
eingereicht. Unter den Angeklsqten
befindet sich eine ganze Zahl gegenwä- -

tige und frühere County Commissäre und
mehrere Contraktoren.

Hoch! izene.
Albany. N. D . 31. März. . Der

Senat passtrte heute ebenfalls die Hoch

lizenSbill. Die Republikaner stimmten
dafür, die Demokraten dagegen. ES ifj

ziemlich sicher, daß der Gouver ieur die
Bill mit feinem Veto belegen wird.

Die Arbeiterpartei in Cin
cinnati.

Cincinnati. 31. März. Die Ar
beiterpartei ist hier autrordentlich thätig
Sie hat bereits 11.000 Unterschriften er

halten und rechnet darauf, daß sie 20.000
Stimmen erhält und ihr Ticket erwählen
kann.

Der b ö s t W i n 1 1 r.
Ottawa. Ont.. 31. Mär,, eute

früh stand hier da Thermormter aus 10

Grad unter Null, und eS lagen 45 Fuß
Schn?e auf dem Boden.

Halifax. R. S.. 31 Mär,. Die
auf der JntercolonialBahn in gi t ctcne

Schneeblockadk. welche sich über 27 Mei
len erstreckte und süns Tage dauerte

.W. I- - Dl.i.1 .wf.Ulvr zu orrgaugrnrr ?iaqr envlillZ gk

was später erhielt Schefky Bey einen
gleichfalls in französischer Sprache abge-faßte- n

Brief, in welchem stand : ..Der
Kranke, welcher Sie konsultiren wollte,
hat sicb gestern das L;ben genommen.
Ich halte es für meine Pfticht, Sie hier
von zu benachrichtigen, um Ihnen über
flüssige Muhe zu ersparen. Dr. Di-man.-

"

Daß Ninaldo Ninaldini
noch nicht todt ist, seine Tradition im
Gegentheil noch lustig lebt und weiter
blüht, zeigt folgende kleme Kplsode ,aus
Catania : Dort erschienen nämlick' am
5. März, Abends 6 Uhr, mitten in der
Stadt un Hause Coco zehn Banditen,
banden und knebelten die ganze Familie,
packten sie in Säcke und stellten dieselben
bübsch symmetrisch im Schlafzimmer auf.
Dann räumte die Brüderschaft alles
Gold und Silber, deffen sie habhaft
wurde, aus, und zog seelenvergnügt und
gemütblich von dannen. Und das mit
hen in der Stadt Catania !

Patriotische Zabnä rzte.
Folgendes köstliche Inserat lesen wir im
..Greizer Tageblatt" vom 9. März: Zu
Ehren der hohen Geburtstagsfeier Sr.m !. i --. t r - e '.
Acaieilar oes oeulscven alserö, sowie
der hohen Geburtstagsfeier Sr. Hoch-

fürstlichen Durchlaucht Heinrich XXII.
Fürsten Neuß ä. L. geben wir hiermit
bekannt, daß wir unbemittelten Frauen
vder Vkännern unentgeltlich Zäbne ein- -

setzen. Hermann Schultze & Sohn,
gahnartisten in Grerz.

Kürzlich geriet!) der
Componist Lccoq mit einigen Freunden
darüber in Streit, wie lange ein echter
Gassenhauer brauche, um populär zu
werden. Endlich wettete Lecoq um 1,000
Francs, daß er eine Melodie componiren
werde, die binnen acht Tagen in ganz
Paris gesungen würde. Lecoq setzte sich

an'S Klavier und schrieb eine Couplet
musik. welche ein bekannter Vokkssänger
ant nächsten Abend im cals cliantant
sang. Vier Tage später ging Lecoq mit
seinen Freunden über die Boulevards,
da kamen ihm einige Stutzer entgegen,
welche die Coupletmusik psinen, aus ei
nem geöffneten Fenster klang sie auf dem
Clavier vorgetragen, in's Freie, einige
Kinder sangen im Park auf dieselbe
Töne eines alten Puppenliedes, und aus
eurem Tbore dörre man eme Drehorgel,
Die gleichfalls das Couplet spielte. Le

:oq. der seine Wette so glanzend gewon
nen, siebt sich aber jetzt so sebr von reiner
Melodie verfolgt, dav er nach B rüffel
reine, um iyr zu entgeyen.

Infolge der Melinit
krvlosion'in Bei fort find 7 Soldaten ge-storb-

von 10 weiteren Verwundeten
zilt der Zustand vieler für boffnungs-los- .

Die Erplonon wurde verursacht
surch eine rni t Melinit gefüllte, auf der

rve liegende Bombe, die nicht verjtoprt
var und aus noch unbekannter Ursache
Aeucr png.

I n diesemMonat waren
:s fünfundzwanzig Jahre, dag in Ham-sur- g

das erste Schiff mit Kohlenöl an
langte.

Anstreicher - Arbeiten
namentlich .

Kontrakte zum Anstreichen
von

H a u f c v n
werden aus'S Schönste ausgeführt von

CARL H0FHANN,
dlo. 124 Higb Cic.

C7 Preise mäßig. Schöne und gute Ar
beit wird garantirt.

Gerösteter Fanch

SÄVÄUillK Wnlke
von angenehmen und starkem

Gerüche. Keine schlechte Boh

nen dazwischen.

22 Cents das Vfund.

Emil Mueller
Q v. 200 Ost Wasbiugtvnstr.

Ecke der New Je'rscy Str.

John B. Jährling,

.Verreu - Schneider
Neinigen, Reparaturen, Färben,

IST kllle Arbeit garantirt.

No. 10 Oüd Illinois Otr.

dkS internationalen EiienbahnvkrktbrS zu

prüfen.

Starb.
Albany. N. V. 1. April. Der

Dichter John Godfrey Saxe st.rb arstern

dahur im A!tr von 71 Jzhkkn.

Editoriclleö.
Pastor McCulloch veröffentlichte

gestern in der News" eine Einsendung,
worin er die bereits durch das Systen,
des Prositantheils erzielten Erfolge be-spric- ht.

Er führt da die ?!elson Atanu

facturing Co. von St. Louis an und

erzählt, wie auf Grund dieses

Systems im lebten Jahre unter die

150 Arbeiter der Fabrik $4,828 ver-

theilt worden seien. Herr McCul
loch nennt dies ein erfolgreiches Experi
ment.

Wäre Herr MCuUoch kein Arbeiter

freund, so würden wir zu diesemExpostulat

ganz einfach schweigen. Wenn wir aber

sehen, daß sich sogar Arbeiterfreunde
durch solch kleine auf den ersten Blick

und menschenfreundlich schei-nen- de

Mittel bestechen lassen, so müssen

wir doch zeigen, wie es sich damit verhält.
Der Werth aller Produkte ist aus dem

Werthe des Rohmaterials und der hinzu- -

gefügten Arbeit zusammengesetzt.Nach dem

CensuS 1880 betrug der Werth der Pro- -

dukte in den Ver. Staaten 5269 Million

nen, das dazu verwandte Material belief

sich auf 3397 Millionen, folglich die zuge- -

fügte Arbeit auf 1972 Dlillionen ; rechnen

wir auch noch auf das Anlagekapital 6

Prozent Zinsen und auf die Halste dessel- -

6cn 6 Proz. für Abnutzung der Maschi- -

mn und Werkzeuge, zusammen 250 Mi!
ymixXf j0 wflW&t durch Arbeit er- -

nMrhwrtfV.u, 1700 qiNslmn,
MQiVb y w ? r va t

Wer Betrag deroyne venes sicy avernur
auf 943 Millionen. Ziehen wir diese

von den 1722. Millionen ab, so ergiebt
sich, daß von den Durch Arbeit erzeugten
Werthen 774 Million? auf das Kapital
entfallen und 948 Millionen auf die

Arbeit.
Die Zahl der Arbeiter belief sich mit

Eiuschlus von 580.000 Frauen und 150,
wu moern aus . jwjwü.

Von den oben erwäbnten unter 150

Arbeitern vertheilten 54328 Profitantheil
kommen auf den Dkann 532. Würde
nun dieses System im ganzen Lande ein

.i - .c. i.. ttf e ?

gesuyrl, uno es ivuroe zeoer roeiier,
I l L P r Arkn
grauen uno lnoer emgescyloen,

I r. r .! a

meyr im ayre oeiommen, so wuroe oas
I im Gamen 83 Millionen machen. Also

n den 774 Millionen Arbeitsantheil
welche dem Kapital mfielen, wür- -

den auf die Arbeiter bloß 63 MiSio
nen entfallen, die andern 691 Millionen
verblieben doch dem Kapital. Die ganze
Geschichte liefe also höchstens auf eine

Lohnerhöhung von 61 Cents per Woche

hinaus, geiviß eine sehr unbedeutende

Sache, und man wird zugeben, daß in
einer Mehreinnahme von 61 Cents per
Woche nicht die Lösung der Arbeiterfrage
zu finden ist.

Aber, wird man sagen 61 Cts. per
Woche ist doch immerhin Etwas, eS ist

doch immerhin besser als gar nichts.

Allerdings, wenn es wirklich eine Lohn

erhohung wäre, aber wir bestreikn, daß
es eine ist. Es ist mit Sicherheit anzu- -

nehmen, daß die Aussicht auf einen Pro
sitantheil den Arbeiter zu größerer An--

strengung veranlaßt. Es ist ganz gewiß.
daß der Arbeiter diese 134 per Jahr
durch erhöhte Anstrengung doppelt und

dreifach für den Fabrikbesitzer erarbeitet?
daß der Arbeiter diesen Prositantheil dem

Arbeitgeber durch erhöhte Arbeitsleistung
doppelt und dreifach zurückzahlt. Es be

darf dazu keiner außergewöhnlich großer
Anstrengung, denn es handelt sich bloß

UM 61 Cts. die Woche.

Es ist deshalb nicht nur wahrscheinlich
sondern aewiß. daß wenn das Stiften

I ' " ' I

Profitantheils... allgemein einaesübr
. ..t. - rti -- tt 'P e

iüaff, Cst eryattNlN zwi wen avlta
,

xUi in Vertheilung des Arbeits
ertraaS weit mehr zu Ungunsten des Ar
Hüters ausfallen würde, als jetzt.

I ftMn 4 r iy ä!n ahV,) IIwiTImWt cuu ivrnm uvuy 111 uuvuu muiuiiv
Die Arbeiter haben längst begriffen, daß
.1 fst . OTrFi0t e.iw w, sm

ei! langen Jahren ist ein solcher Schnee
all Ende März in dieser Gegend nicht

mehr vorgekommen. DaS Dach von
Feat'?erstoneS Leihstall wurde' unter der
Schneemaffe eingedrückt und viele in dem

Stille blfindliche Fuhrweike werden
ruinirt. DaS gleiche Schicksal droht den
Dächern viel.r anderer Baulichkeiten.

Montreal. Canada.. 31. Mör,. -
Der Sturm und der Schnee von vor
gestern und gestern haben auf einer ganzen
Reihe Bahnlinien Blockaden verursacht
und au oem du iaen ÄelQaltSverkebr
chver geschadet. Mehrere Züge sind

stecken geblieben.

Ein Geständnis.
Cochranton. 31. Mär,. Ein in

der .Western Penitent arv- - internirter
SteSfling Namens Claytin Mayer hat
ein beschworeneS Geständniß abgelegt.
daß er im Jahre 1883 von Wirthen und
Spirittlosenhändlern in Cochranton, Va.,
gedungen wor)en sei. ein halbdutzend
Gebäude in Brand zu stecken ; dadurch
sollten Temperenzler bestrafe- - werden,
welche dahin gewirkt hatten, daß jenen
Leuten die Licenz entzogen wurde. Die
Sache m''rt verfolgt werdeo. Zu den

compromiltttten Persönlichkeiten gehören
einige dir bekanntesten Bewohn? deS

Ort.s.

Of Hubst.

Wollen noch mehr wissen.
B e r l i n.;3l. März. Nachrichten auS

Rußland melden, daß die Hinrichtung
der bei dem jüngsten AltentatSverfuch
Verhasteten noch nichterfolgt ist, weil
man noch weitere Eronnungen erwait t
Die Gefangenen befinden sich in der

Festung Schlüfftlburg. Die Frau eines
Generals und die eines Arztes befinden
sich unter den Verschwörern, auch mehrere
Studentinnen. Sie verweigerten bis
ley.t jede Auskunft.

Gesetzgebung für Irland.
London. 31. März. Die Conser

vativen beschlossen heute in einer Vcr
m w U

iammiung, oak oas Parlament in
Sitzung bleibe, bis die Vorloge in Be
uz auf daS Criminaloerfahren in zweiter

Lesung p2fstrt sei. Die Vertagung über
OAern soll nicht länger daulr.i a!S von
nächstem Donnerstag bis zum solgenden
Dienstag.

Lord Ha tington erklä:t. daß die Re

gierung die Passirng der Criminal
AmendementAkte zu einer Be,trauenS
frage mache und daß Xal Ministerium
abdanken werde, wenn dieselbe verworfen
wird.

Wieder ein Attenlat.
Kopenhagen. 31. März. Der

König von Dänemark hat von St
Petersburg Nachricht über einen neuen

Anschlag auf das Leben deS Zaren er

halten.

I m gemüthlichen Rußland.
St. PeterSb ueg. 31. März. In

den UniversttStSgebäuden waren gestern
auftührerische Placate angeklebt, auf
welchen u. A. gesagt ist. die Ergeben
heitSadttsse, welche jüngst dem Czaren
überreicht wurde, repräsentire durchaus
nicht die wirklichen Gefühle der Sta
denten.

Der Czar und die Czarin kehren mor
gen von Galschina hierher zurück und
werden daS große Militärconcert dahier
besuchen. ES sind alle erdenklichen Maß-

regeln für die Sichttöeit der kaiserlichen

Familie und deö Gefolges getroffen.

SchiffSnschriSren.

Angekommen in :

QueenStown: .Britannic" von
New York.

Southampton: .Trave" von
New Pork nach Bremen.

New York: .Ethiopla-
- von Gla-go- m.

.Illinois von Antwerpen.

Vom VuSlande

Die Fälle von Selbst
mord unter den Mohamedanern mehren
sich in bedeutendem Maße. ES ist dai
eine auffallende Erscheinung, da es bis
vor Kurzem zur größten Seltenheit gr
börte, wenn ein Mohamedaner selbst

Hand an sich legte. Noch ist der Stoff,
welchen der Selbstmord Beschir Fuat
BeY'S den Konstantinopeler Blättern bot.

lange nicht erschöpft und schon melden sie

einen neurn, gleiches Aufsehen erreaen.
den Selbstmord, den dei Dr. Omer Bey,
Militärarzt und Profeffor an der Kaiser,
lich ottomaniscben medizinischen Hoch,

'söule. Auch dieser schnitt sich mit ernen,
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Liefert Lagerbier in

Telephon SSI.
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Flaschen und Gebinden.

Indiannpolle, Xu1.

Muftmcs
Beef

mxtmw

CÖ) 3T tSDi 2

ü. 26 Süd Vk.'--?--tt Cts.
Telephon 911. Off Taz nn Nacht.

Culbdlt alle nabrbasten Vestaodtbeile deS LlindsteisedeS in
der schmaSbastegen und verdaulichsten Form.

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Bortresflich .in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa'S und Amerika'S empfohlen.

Nnzeu. 4 Unze.
Kille, 24 Flaschen $18.00 I Me, 24 Flaschen $10.00
l Dutzend Flaschen v.00 I 1 Dutzend Flaschen ft.oo

Zehn Pfund Wen $l.ZS per Psnud.
CT Zubereitet von Otdr. CUtl, Vueno yre.

Agentur : D cuDnn.es HC2 ISHcdc c3 Dm0,
H. ICO C6 aitilUa CtxaOe,

Sndianapoli, 3a.

feMtaflS - 3tev

TEL 1F
Yilseüer. und Lager Bier

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

jQm"aiiöXl; XETtocrllcIlap
o. 220 222 Süd Delaware Ctt.

rtWMist!MMiCli li üUlHlliUll UHa
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